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Die Bedeutung des Inneren Grüngürtels
• Herleitung aus dem Städtebaulichen Masterplan Innenstadt

• Klima und Nachhaltigkeit im Städtebau

• Bedeutung des Inneren Grüngürtels für das Stadtklima

• Ausblick Klima- und Nachhaltigkeitscheck

Hans-Martin Wolff, Stadtplanungsamt Köln
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Städtebaulicher

Masterplan 

Innenstadt

2008

Stadt Köln

Unternehmer für die Region Köln e.V.

AS&P - Albert Speer & Partner GmbH
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Regiebuch städtebaulicher 

Masterplan

- sieben Interventionsräume

- Handlungsempfehlung und 

strategischen Zielausricht-

ung für die zukünftige 

Entwicklung der Innenstadt

- besonderer Fokus auf drei 

große Freiräume, an denen 

auf unverwechselbare 

Weise die Geschichte der 

Stadt ablesbar ist:

- Rhein

- Ringe

- Innerer Grüngürtel© Städtebaulicher Masterplan Innenstadt Köln, November 2008
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Interventionsraum 

Innerer Grüngürtel:

„Der Innere Grüngürtel ist 

kostbares Erbe der historischen 

Stadtentwicklung. Zwischen den 

dicht bevölkerten Stadtteilen 

bildet er die größte Grün- und 

Erholungsfläche.

Es gilt dieses grüne Erbe zu 

schützen und auszubauen, 

Lücken zu schließen, Schwach-

stellen aufzuwerten und eine 

zeitgemäße Nutzung der 

Landschaft zu ermöglichen.“

Zitiert aus: Städtebaulicher 

Masterplan Innenstadt Köln, 

November 2008
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9. Juli 2019: 

Rat der Stadt Köln  

erklärt "Klimanotstand" 

© Alexander Ludwig / Picture Alliance

− Umgang mit den Folgen des 

Klimawandels besitzt in der 

städtischen Politik höchste 

Priorität

− Klimaschutz ist zukünftig 

bei allen planerischen 

Entscheidungen 

grundsätzlich zu beachten

Klima und Nachhaltigkeit

im Städtebau
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Fläche Projektgebiet: 960.000 m²

− Öffentliche Freiräume: 

 400.000 m²

− Bau- und sonstige Flächen: 

 560.000 m²

Integrierte Planung der 

Parkstadt Süd mit 

besonders hohem Anteil an 

öffentlichen Freiräumen

© RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten, Köln

58%

Bau- und 

sonstige 

Flächen

42%

Öffentliche 

Freiräume
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− Bedeutungszuwachs von 

städtischen Grünräumen in Zeiten 

des Klimawandels

− Quantität und Qualität von Grün- 

und Freiflächen beeinflussen 

unmittelbar die Wohn- und 

Lebensqualität

− Besonders unter Corona-

bedingungen wurde der positive 

Einfluss von Grünflächen auf die 

psychische und physische 

Gesundheit und die Bedeutung des 

Zugangs zu wohnortnahen 

Grünflächen deutlich

Neue Bedeutung von 

Grünflächen und 

öffentlichem Raum

© RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten, Köln



Der Innere Grüngürtel wirkt 

bereits jetzt als:

- Kaltluftentstehungsgebiet

- Frischluftschneise

- Versickerungsfläche im 

großflächig versiegelten 

Zentrumsbereich 

- Innerstädtischer Lebens-

raum für Flora und Fauna

- Rückzugs- und 

Erholungsort bei 

sommerlicher Hitze

- Identitätsstiftender Raum für 

über 1 Mio. Kölnerinnen und 

Kölner

Bedeutung des Inneren

Grüngürtels für das 

Stadtklima

© Stadt Köln
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Vollendung des Inneren 

Grüngürtels als Teil der 

Parkstadt Süd

6 km bestehender 

Grüngürtel

Vollendung der 

„letzten“ 2,5 km

© Ortner & Ortner Baukunst, Köln

- 400.000 m² neuer Freiraum 

für Köln

- Zahlreiche neue Wegever-

bindungen z.B. von der 

Südstadt nach Bayenthal 

und Raderberg

- Durchgehendes Wege- und 

Freiraumsystem um den 

gesamten linksrheinischen 

Zentrumsbereich
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Im Detail:

Planungsbereich vom  

Sportpark zum Eifelwall

- Verbesserung der 

Wegeverbindungen und der 

Anbindungen

- Entsiegelung von 

Teilbereichen

- Erhöhung des Angebots an 

öffentl. nutzbaren 

Sportflächen

Luftbild © Stadt Köln© Stadt Köln
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Im Detail:

Planungsbereich vom Bonntor 

zum Rhein

- Großflächige Entsiegelung

- Neues Freiraumangebot im 

stark verdichteten Stadt-

raum

- Erhebliche Qualitäts-

steigerung im Vergleich zur 

Großmarktnutzung

Luftbild © Stadt Köln© Stadt Köln
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Klima und Nachhaltigkeits-

check für die Integrierte 

Planung:

− Gesamtheitliche

Bewertung der Umweltaus-

wirkungen der Parkstadt Süd

− Grundlage für Gestaltung 

klimaresilienter Gebäude 

und Freiräume

− Opimierungsansätze zur 

Klimawandelanpassung 

werden in die weitere 

Planung/Umsetzung 

eingebracht

© greenpass GnbH, Wien

Ausblick

Klima- und

Nachhaltigkeits-

Check



Der Innere Grüngürtel
Wo kommen wir her, wo stehen wir heute?

Christoph Hölzer, Amt für Landschaftspflege und Grünflächen



„...und ich sah zugleich, dass alle 

diese Schicksalsfragen an den 

Augenblick gebunden waren: wie im 

Märchen öffnete eine höhere Gewalt 

eine Sekunde lang die Spalte einer 

Tür, ergriff man nicht die Klinke, so 

schloss sie sich wohl für immer.“ 

Fritz Schumacher, 1935

„Er sah die Gefahr, der die Stadt 

dadurch entgegenging, dass sie 

altem Zwange weiterfolgend einen 

Ring von Bauten an den anderen 

fügte, die Gefahr des Erstickens, 

und er sah als erstes Ziel deutlich 

vor sich, der Stadt frische Luft und 

öffentliches Grün zu sichern.“
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2003: Grün- und Freiflächenplan/
Nutzungskonzept Innerer Grüngürtel



„Müsste man ihn heute erfinden, wären die Chancen für seine 

Realisierung aussichtslos. Der Innere Grüngürtel und seine 

strahlenförmigen Freiraumkorridore gehören neben den 

Verkehrsinfrastrukturen wahrscheinlich zum bedeutsamsten 

städtebaulichen Inventar der Gesamtstadt.“
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2008: Masterplan Innenstadt



„Dabei verfolgen wir die Maxime, den Inneren Grüngürtel mit einer 

qualitativ und quantitativ positiven Bilanz für den Freiraum 

städtebaulich weiterzuentwickeln.“ 

Markus Greitemann

21



Wir luden Sie ein, mit uns die Ausgestaltung des künftigen Inneren Grüngürtels zu 

diskutieren, Ihre Meinung und Ihre Anregungen einzubringen.

Hierfür hatten wir ein Beteiligungskonzept mit unterschiedlichen Formaten erarbeitet, das 

Ihnen verschiedene Gelegenheiten zur Beteiligung bot.
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Beteiligungskonzept



Ein Masterplan Stadtgrün für Köln
Exkurs
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https://interaktiv.morgenpost.de/gruenste-staedte-deutschlands/
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„Der Masterplan Grün dient der Sicherung der 

vorhandenen Grüngürtel, der Grünzüge sowie der 

Komplettierung der grünen Strukturen in Köln und 

einer damit einhergehenden Verbesserung des 

Stadtklimas, sowie der Aufenthalts- und 

Erholungsfunktion für die Kölner Bevölkerung.“

Strategische Ziele: 

• Sicherung eines hochfunktionalen und robusten 

Grün- und Freiflächennetzes

• Schaffung urbaner Grün- und Freiräume in den 

(Unterversorgten) Stadtbezirken. 

• Stärkung der Ökosystemdienstleistungen der 

grünen Infrastruktur als Teil eines Systems 

multifunktionaler Grün- und Freiräume
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Immergrün

Diese Flächen sind für immer als hochwertige Grün- und 
Freiräume geschützt. Dort darf nicht gebaut oder die 
Räume in Ihrer Fläche und Funktion beeinträchtigt werden.

Zukunftsgrün

Diese Flächen bilden aufgrund ihrer großen Bedeutung und 
ihrer multicodierten Grünflächenfunktionen zusammen mit 
den „Immergrün-Flächen“ die grüne Infrastruktur. Aufgrund 
der jeweiligen Funktionszuordnung und -überlagerung 
besteht hier ein großes Potenzial in Hinblick auf eine 
ökologische, klimatische oder erholungsbezogene 
Aufwertung.
 

Potentialgrün

Diese Grün- und Freiflächen haben aufgrund ihrer 
geringeren Funktionszuweisung für die strategische grüne 
Infrastruktur eine geringere Bedeutung. Trotzdem können 
diese Flächen im Gesamtzusammenhang und unter 
Betrachtung bestimmter Funktionen (z.B. 
Kaltluftentstehungsgebiete usw.) wiederum eine große 
Bedeutung erlangen. 
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Die Planungen der Grünflächen
Vorentwurfsplanung GRÜNGÜRTEL & SPORT-PIONIERPARK

Stephan Lenzen, RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten
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Die Planungen der Grünflächen
Vorentwurfsplanung GRÜNGÜRTEL

31



© RMP SL 32

Integrierte Planung Stand 2018

Kooperatives Verfahren 
und Integrierte Planung
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Konzept Vorplanung
Vorentwurf GRÜNGÜRTEL Parkstadt Süd
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Vom Bonntor zum Rhein 
Übersicht Planungsbereich
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Vom Bonntor zum Rhein 
Planungsbereich Ost
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Konzept Vorplanung
Grüne Mitte – Zellenstruktur 
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Konzept Vorplanung
Nutzungen
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Konzept Vorplanung
Nutzungen – Spielkonzept 
Konzept Vorplanung
Nutzungen
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Konzept Vorplanung
Baumsetzung
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Konzept Vorplanung
Regenwassermanagement
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Südliche Parkkante
Schnittstelle Bebauung Parkstadt
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mittelfristig

Vision 2050
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Rheinzugang
Vorentwurfsplanung
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Vom Sportpark zum Eifelwall
Übersicht Planungsbereich

Luftbild © Stadt Köln
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Vom Sportpark zum Eifelwall
Planungsbereich West
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Abstimmung Sport
Untersuchung Varianten – Sporthof 
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Abstimmung Sport
Untersuchung Varianten – Großspielfeld Fußball
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Gleisdreieck
Urban Sports
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Verbindung zum Volksgarten
Durchstich Bahndamm
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Eifelwall
Streetpark und Radverbindung
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GRÜNGÜRTEL Parkstadt Süd



Die Planungen der Grünflächen
Vorentwurfsplanung SPORT-PIONIERPARK
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Kontext im GRÜNGÜRTEL
Vorentwurf GRÜNGÜRTEL Parkstadt Süd – zeitnah verfügbare Flächen

©
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PIONIERPARK und SPORT- PIONIERPARK
Planungsbereich und Konzeptdiagramm



© RMP SL 54

SPORT-PIONIERPARK
Lageplan mit Pionierpark



Die nächsten Schritte

Christoph Hölzer, Amt für Landschaftspflege und Grünflächen

Der Innere Grüngürtel



© Stadt Köln
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Der PIONIERPARK
Eröffnung Herbst 2022





© Stadt Köln
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Der SPORT-PIONIERPARK
Heutige Situation der Fläche
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Der SPORT-PIONIERPARK
Beschlussvorlage Ende des Jahres in der Politik
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Begleitende Themen
Bauleitplanverfahren
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Begleitende Themen
schnelle Radwege

Duchstich nur 

langfristig 

umsetzbar

Kreuzungsfreie Führung 

im GRÜNGÜRTEL 

erfordert Brücken

Anbindung an die Südbrücke 

abhängig von der S-16 Planung 

(Nord- oder Süd-variante)
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52: Sporthof 

(Verwaltung) / 

Sportfeld für 

die Uni
Verlagerung 

der Parkplätze

Stadion Süd

Durchstich 

am Volksgarten 

Durchstich 

am Zugweg 

Begleitende Themen
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integriertes Regenwassermanagementkonzept (iRWMKo)

Ergebnisse von Gutachten offen oder in Bearbeitung: Lärm, iRWMKo, + Verkehrsuntersuchung, 
Mobilitätskonzept, Klima- u. Nachhaltigkeitscheck

Begleitende Themen
Lärm – Regenwassermanagement – Durchstiche 
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